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30 Ebenenmodell
Als Florian Hockenholz ver­
mehrt Patienten mit chroni­
schen Schmerzen behandelte, 
benötigte er für die Untersu­
chung und Therapie eine feste 
Struktur. So entwickelte er das 
Ebenenmodell.

52 Simon Iden – Physio von Angelique Kerber
Simon Iden ist Sportphysiotherapeut und war bis vor einem Jahr 
nicht im geringsten an Tennis interessiert. Als er eine Kollegin  
zu einem Tennisturnier begleitet, lernt er dort Angelique Kerber 
kennen. Nur kurze Zeit später nimmt sie ihn als ihren persön­
lichen Physio unter Vertrag. Ein Porträt über den Mann, der im 
Januar 2016 zu Kerbers Sieg bei den Australian Open beitrug.

38 Gegen Widerstand
Deuserband, Minibänder und 
moderne Fitnesstubes lassen sich 
überall einsetzen. Und da sie nicht 
viel kosten, schaffen sich Patienten 
oft auch ein Exemplar für zu Hause 
an. Höchste Zeit, mal wieder in die 
Übungsschublade zu schauen.
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Gründung
Die European Society for Shoulder and 
 Elbow Rehabilitation (EUSSER) setzt sich aus 
Angehörigen verschiedener Gesundheitsbe-
rufe zusammen, hauptsächlich Physiothera-
peuten und ärztlichen Schultergelenkspezi-
alisten. Der schwedische Physiotherapeut 
Jan Nowak gründete die Gesellschaft ge-
meinsam mit Raphael Franck (Schweiz), 
Phillipe Biedermann (Schweiz), Olivier 
 Gagey (Frankreich), Ann Cools (Belgien) und 
Anju Jaggi (GB). Am 9. Februar 2008 fand 
die erste Vorstandssitzung in Bern statt.  

Ziele
 → Steigerung der Qualität in der Schulter- 

und Ellbogenrehabilitation
 → Verbesserung der Kommunikation zwi-

schen den verschiedenen medizinischen 
Fachkräften im Bereich der Schulter- und 
Ellbogenrehabilitation

Verbesserung der Patientenversorgung 
 → Forschung und Lehre im Bereich der 

Schulter- und Ellbogenrehabilitation in 
ganz Europa

 → Vereinheitlichung der Terminologie im 
Bereich der Schulterrehabilitation

 → Förderung des Austauschs mit anderen 
Organisationen bei Erkrankungen und 
Traumata des Schulter- und Ellenbogen-
gelenks 

Aktivitäten
 → Organisation von Konferenzen und Fort-

bildungskursen
 → Unterstützung von Forschung und Aus-

bildung
 → Öffentlichkeitsarbeit über gedruckte 

und elektronische Medien

Zielgruppe
Die Gesellschaft möchte Physiotherapeu-
ten, Ärzte, Osteopathen und Chiropraktiker, 
die sich auf Schulter- und/oder Ellbogen-
rehabilitation spezialisiert haben, mit ihrem 
Angebot ansprechen.

Mitgliedschaft 
Jedes Mitglied kann zwischen einer Basis- 
und einer Vollmitgliedschaft wählen. Die 
 Basismitgliedschaft kostet 90 Euro pro Jahr, 
für Studierende 80 Euro. Bei der Vollmit-
gliedschaft erhalten die Mitglieder die 
 Fachzeitschrift „Shoulder & Elbow Journal“. 
Sie kostet 120 Euro pro Jahr, für Studie-

rende 100 Euro. Seit 1. Januar 2016 koope-
riert EUSSER mit dem SND, dem Verein 
Schulternetzwerk Deutschland e. V. (www.
schulternetzwerk.de). Jedes SND-Mitglied 
ist automatisch Basismitglied von EUSSER.

Service für Mitglieder
 → Information über fachspezifische Kurse 

und Konferenzen
 → Sonderpreise für Kurse, die EUSSER orga-

nisiert 
 → Austausch mit den anderen Mitgliedern in 

Europa
 → Präsentation auf den Internet seiten von 

EUSSER, das heißt, die Mitglieder kön-
nen ihr Profil, ihren Lebenslauf oder an-
dere berufliche Informationen eintragen

 → aktive Gestaltung der Gesellschaft, in 
der sich die Mitglieder in Fach-AGs und 
Komitees einbringen können

Kontakt
European Society for Shoulder 
and Elbow Rehabilitation (EUSSER)
Via Pongiana 4i
CH-6949 Comano (Schweiz)
E-Mail: info@eusser.org
www.eusser.org

Was bietet die European  
Society for Shoulder and  
Elbow Rehabilitation (EUSSER)?

Ich bin gern Mitglied in dieser Gesellschaft, weil …
… es mir wichtig ist, mit internationalen Kollegen im Austausch
zu stehen. Die Mitgliedschaft ermöglicht es mir, „up to date“ zu 
bleiben. EUSSER bietet tolle Workshops und Kongresse in ganz 
Europa an, deren Vorträge ich mir sogar online zu Hause noch 
einmal anschauen kann. Als Vollmitglied erhält man das Shoulder & 
Elbow Journal, in dem es immer wieder lesenswerte Artikel und 
Zusammen fassungen von Top-Therapeuten rund um das Thema 
Schulter und Ellenbogen gibt. Tobias Baierle, Leitender Physiotherapeut
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